
2 Kreuzer 1612-1655

Die drei Leininger Adler und das Rad von Mainz in vier Feldern.

Die Rückseite zeigt den Wert 2 im Reichsapfel, umgeben von der Titulatur der Grafschaft. Es ist 
eine unterwertige Nachahmung der Rheinischen Vertragshalbbatzen von 1623. Vor dieser Münze 
wurde auf Mandaten der Zeit gewarnt.

Grafschaft im Worms- und Nahegebiet, die 1224 auch die Reichsgrafschaft Dagsburg in den 
Vogesen erhielt. 1467 kam Leiningen als Erbe an die Grafen von Westerburg, die sich auch 
Landgrafen im Elsaß nannten. Die meisten Gebiete kamen 1801 an Frankreich.
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Informationen

1612-1655 (Datierung) 

Kreuzer 

Dauerausstellung Frankfurt Einst? 
Neubau, Ebene 1, Münzenreich, Vitrine F12 

Inv. M19576 
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